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Das Thema dieser Gedichteseite sind Raubtiere.

• Gitk Cerjak

Doch wer fiihlt sich nicht machmal als Gefan­
gene/r eines Systems, das
die Grenzen so eng setzt,
daß er/sie nicht wirklich die
Chance hat, die natürlichen,
angeborenen Möglichkeiten
auszuleben?

Der Panther hinter seinen engen Gitterstäben
scheint die selbe Müdigkeit und die selbe Ma­
jestät zu haben wie Schillers Löwe. Doch die
Frage, die sich ihm stellt, ist nicht "to be or not
to be", sondern eher "wie lange noch?". Denn
selbst in seinen wachen Momenten gelingt es
seinem Lebenswillen nicht, bis ins Herz vorzu­
dringen bzw. dort eine Aktion hervorzurufen.

a gut, wie denn auch hinter Gittern. Aber ein
Versuch wäre nett gewesen.

Das.dürfte sich wohl auch mit der Hierarchieauf­
fassung der damaligen Zeit gedeckt haben. Der Löwe
entspricht dem König, der Tiger dem tapferen Für­
sten und die Leoparden dem ,,Kanonenfutter", um
das es nicht wirklich schade ist. Das hatte nur loyal
und aggressiv zu sein. Und alle Zuschauer freuen
sich, daß die kleine Welt des "Löwengartens" der
Wrrklichkeit der Monarchie entspricht.

And now for something
completely different

Die Charaktere des ersten Gedichts:
- Der Löwe: Majestätisch. Gemessen. Ge­
langweilt. Müde in jeder Hinsicht.
- Der Tiger: Aggressiv. Sein ärgster Feind.
Laut. Sie kennen sich. Und er anerkennt
die Vorherrschaft des anderen.
- Die Leoparden: och viel angriffslusti­
ger, aber sie wagen sich nicht an den King
heran, sondern nur an den Subalternen.
Der eindeutige Beherrscher der Manege ge­
bietet Einhalt, und als die Spannung ihren
ersten Höhepunkt erreicht, wird unsere
Aufmerksamkeit leider aufeinen völlig un­
bedeutenden ebenschauplatz abgelenkt,
nämlich der möglichen Liebesgeschichte
zwischen einem Ritter und einem Edel­
fräulein, das sich noch dazu ziemlich dumm
benimmt. Schade.
Wir werden nie erfahren, wer den Kampf
nun gewinnt. Doch ich tippe, daß die eifri­
gen Leoparden, die so den Eindruck ma­
chen, als ob sie das erste Mal um ihr Leiberl
kämpfen, als erstes den Freßnapfabgeben.
Der Tiger wird wahrscheinlich mit Blessu­
ren davonkommen. Dem Löwen. der nur
brüllen muß, um alles zum Stillstand zu
bringen wird aller Voraussicht nach kein
Härchen gekrümmt.
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